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Weiterfihrung Verkehrsversuch Herrenalber Strale

- Kurzfassung -

Bevor Uber einen weiterfiihrenden Verkehrsversuch auf der Herrenalber Straf’e im

Sinne der Antragstellung nachgedacht werden kann, sind zunachst die verkehrlichen

und stadtebaulichen Moglichkeiten vertiefend zu untersuchen.

Finanzielle Auswirkungen nein [X jall

Jahrliche laufende Belastung
Gesamtaufwand der Einnahmen Finanzierung durch (Folgekosten mit kalkulatori-
MafRnahme (Zuschisse u. A.) stadtischen Haushalt schen Kosten abziigl. Folgeer-

trage und Folgeeinsparungen)

Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfligung.

Finanzposition:

Zunachst sind keine Mittel erforderlich. Kosten fir ein Buro kénnen entstehen, es liegen noch kei-

ne Angebote vor.

Karlsruhe Masterplan 2015 - relevant nein Xl ja [] Handlungsfeld:
Anhérung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) | nein X ja[] |durchgefiihrt am
Abstimmung mit stadtischen Gesellschaften nein X ja[] |abgestimmt mit
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Bevor uber einen weiteren Verkehrsversuch nachgedacht werden kann, mussen

verschiedene technische und stadtplanerische Fragen geklart werden:

e Die Leistungsfahigkeit des Streckenabschnitts muss in einem ersten Schritt er-
neut unter Berlcksichtigung der veranderten Randbedingungen uberpruft und
aktualisiert werden.

e Kritisch zu hinterfragen ist dabei unter anderem, ob auf Grund der wiederholten
Aufweitungen und Zusammenfuhrungen der Fahrbahn an den Knotenpunkten
evtl. neue Gefahrdungspotenziale entstehen kénnen.

e Im Detail zu prifen und mit der AVG zu klaren ist weiterhin die Mdglichkeit zu-
satzlicher Querungsangebote fur Fullganger, welche die oft bemangelte Trenn-

wirkung der Herrenalber Stral3e spurbar reduzieren kénnten.

Die Verwaltung wird im Rahmen ihrer personellen und finanziellen Moglichkeiten,
gaf. unter Beauftragung eines externen Buros, die technischen und planerischen
Spielrdume ausloten, in einer Gesamtplanung zusammenfassen und dann Uber die

Ergebnisse im Planungsausschuss informieren.

Fir den Fall eines tatsachlich anstehenden weiterfUhrenden Versuchs mussten Ver-
kehrszahlungen auf der Herrenalber Stralle selbst sowie im naheren Umfeld (z. B.
Weiherfeld/Dammerstock) vorgenommen werden, um Verlagerungen dokumentie-
ren zu konnen. Eine Begleituntersuchung in vergleichbarem Umfang wie beim aktu-

ell durchgefuhrten Verkehrsversuch erscheint weder erforderlich noch angemessen.



	antrager
	Dropdown2
	DropdownANT10
	Thema
	KontrollkANT12
	KontrollkANT13
	Text7
	ANT15
	ANT16
	ANT17
	DropdownANT17a
	DropdownANT18
	ANT19
	Text8
	KontrollkANT21
	KontrollkANT22
	ANT23
	KontrollkANT24
	KontrollkANT25
	ANT26
	erläuter

